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Der VfB Friedrichshafen hat den Zuschlag zur Austragung der Qualifikations-turniere U 13 (D-Jugend) und der U 15 (C-Jugend) zum Cordial Cup 2011 erhalten. Die Turniere finden am 23. und 25. April (Ostersamstag und -montag) im Friedrichshafener Zeppelinstadion statt. Der Cordial Cup ist einer der größten Jugendfußball-Turniere in Europa. Die Organisatoren dieser Mammutveranstaltung haben ihren Sitz im österreichischen Reith bei Kitzbühel. Hier wurde auch die Idee geboren, für junge Fußballer solch ein spektakuläres Turnier durch zu führen. Es ist bereits die 14. Auflage.

Es werden insgesamt 24 Qualifikationsturniere in Deutschland, Österreich, der Schweiz, Ungarn und Slowenien über das ganze Jahr verteilt ausgetragen. Die Sieger dieser Turniere können sich auf das große Event freuen, welches vom 10. bis 13. Juni in den Kitzbüheler Alpen stattfindet. Die Ausrichter der Quali-Turniere sind automatisch beim Endturnier dabei. Das Teilnehmerfeld komplettieren die vom Veranstalter eingeladenen Vereine. So warten im Teilnehmerfeld bei den  U-13 Junioren  Bayern München,  Hamburger SV, Bayer Leverkusen, Feyenoord Rotterdam, FC Basel sowie bei der  U-15 Red Bull Salzburg, Luton Town FC, 1.FC Kaiserslautern, FC Sochaux, Eintracht Frankfurt, Borussia Mönchengladbach , Bayer Leverkusen und viele andere mehr, um nur einige zu nennen. Und man kann sich sogar in Kitzbühl auf einen ganz prominenten Trainer bei F. Rotterdam freuen. Kein geringerer als der langjährige Top-Goalgetter des FC Bayern München Roy Maakay ist aktueller Trainer der U-13.  In knapp 400 Spielen an zwei Tagen mit über 2000 Spielern werden die Turniersieger der einzelnen Altersgruppen ermittelt.
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Bei den beiden Turnieren im Zeppelinstadion werden pro Jahrgang 20 Mannschaften um den Turniersieg kämpfen. Unter der Leitung des mitverantwortlichen Organisator des gesamten Turniers, Hans Grübler, fand die Gruppenauslosung im VfB-Vereinsheim statt. VfB-Jugendleiter Rafael Tschirdewahn, sein Stellvertreter Armin Hunger, Abteilungsleiter Dalibor Buspanovic (Sponsor der Häfler Turniere) und der Sportlicher Leiter Nachwuchs im VfB, Ewald Schmid, nahmen die Auslosung vor. Ewald Schmid war die treibende Kraft, dass diese Qualifikationsspiele vom VfB ausgetragen werden dürfen. Als Glücksfee fungierte Valerie Kleiner. Die 19-Jährige hatte vom VfB aus ihre fußballerische Karriere begonnen. Die heutige Nationalspielerin ist beim 1. FFC Frankfurt in der Bundesliga unter Vertrag. „Eigentlich hätte ich heute in Hamburg mit der Mannschaft sein müssen. Aufgrund einer Verletzung bin außer Gefecht und es freut mich, wieder einmal beim VfB sein zu dürfen. Ganz wichtig ist es mir auch, meine kleine Schwester zu sehen, die in der C-Jugend beim VfB spielt“, so Valerie Kleiner.
